
Bayer-Stiftung  fördert
naturwissenschaftlichen
Unterricht  in  Bergkamen  mit
rund 24.000 Euro

Faszination Wissenschaft: Die Oberstufenschüler Xavier Hojczyk
(r.) und Max Zimmermann untersuchen in einem von der Bayer-
Stiftung geförderten Projekt an der Heinrich-Böll-Gesamtschule
in Dortmund die DNA von Insekten.

Wann sind pflanzliche Organismen gestresst? Wie verwandelt man
einen alten Zirkuswagen in ein Wissenschaftslabor? Was haben
der  globale  Kohlenstoffkreislauf  und  Mikroplastik  mit  dem
Wachstum  von  Pflanzen  zu  tun?  Mit  diesen  und  weiteren
spannenden Fragen beschäftigen sich Schülerinnen und Schüler
in  insgesamt  acht  Projekten  in  Bergkamen,  Dortmund,  Hamm,
Menden  und  Soest,  welche  die  Bayer-Stiftung  neu  in  das
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Förderprogramm „Science@School“ aufgenommen hat. Mit insgesamt
fast 50.000 Euro unterstützt die Stiftung damit innovative und
attraktive Ansätze der naturwissenschaftlichen Schuldbildung
am  Unternehmensstandort  Bergkamen  sowie  in  umliegenden
Städten.

„Mit  ihren  praxisorientierten  Projekten  tragen  engagierte
Lehrerinnen und Lehrer den Erfindergeist ins Klassenzimmer“,
sagt Dr. Dieter Heinz, Leiter des Bayer-Standorts Bergkamen.
„Lebensnahe Inhalte aus Physik und Informatik, Biologie und
Chemie sowie wichtige Themen wie Nachhaltigkeit werden dadurch
für die Schülerinnen und Schüler erlebbar.“

Seit  Start  des  Schulförderprogramms  im  Jahr  2007  wurden
bereits 65 Projekte an Schulen im Einzugsgebiet des Bayer-
Standorts Bergkamen mit insgesamt 365.000 Euro gefördert. Alle
Förderprojekte  zielen  darauf  ab,  innovative
Unterrichtskonzepte  und  begleitende  Bildungsangebote  für
Kinder und Jugendliche einzuführen, die den Regelunterricht
attraktiver machen oder sinnvoll ergänzen. Sie sollen dazu
beitragen,  bei  Schülerinnen  und  Schülern  den  Spaß  an
Naturwissenschaften  zu  fördern  und  deren  gesellschaftliche
Bedeutung zu vermitteln.

Aktuelle Förderprojekte an Schulen in Bergkamen

Willy-Brandt-Gesamtschule:  Nachhaltigkeitslabor  Kräutergarten
3.0
Aufbauend  auf  die  –  von  der  Bayer-Stiftung  bereits  mit
finanzierten – Projekte „Kräutergarten“ und „Gewächshaus“ wird
an  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  nun  ein  interdisziplinäres
Nachhaltigkeitslabor  eingerichtet.  Kinder  und  Jugendliche
experimentieren dort zu den Grundlagen des Pflanzenwachstums.
Dabei beschäftigen sie sich beispielsweise mit der Bedeutung
des  globalen  Kohlenstoffkreislaufs  und  dem  Einfluss  von
Mikroplastik auf das pflanzliche Wachstum.

Ziel ist es, Schülerinnen und Schüler auf unterschiedlichen



Anforderungsniveaus  für  nachhaltiges  Denken  und  Handeln  zu
sensibilisieren.  Die  Bayer-Stiftung  unterstützt  das  Projekt
mit 13.300 Euro.

Freiherr-vom-Stein-Realschule: Elektrik erfahren mit „DynaMot“
Die Nutzung des Experimentierkastens „DynaMot“ ermöglicht rund
120 Sechst- bis Achtklässlern eine anschauliche und physisch
erfahrbare Begriffsbildung in der Elektrik. Kernstück ist ein
Handgenerator, mit dem Schülerinnen und Schüler den Strom für
die meisten ihrer Versuche selbst erzeugen. Die produzierte
Menge  hängt  davon  ab,  wie  schnell  oder  kräftig  man  den
Generator dreht.

Abstrakte  Begriffe  wie  Spannung,  elektrischer  Widerstand,
Stromfluss  oder  Energieumwandlung  werden  durch  die  direkte
körperliche Erfahrung zugänglich gemacht. Zudem schärft der
Ansatz  das  Bewusstsein  für  den  sparsamen  Einsatz  von
elektrischer Energie. Die Stiftung ermöglicht die Umsetzung
des Unterrichtskonzepts mit 5.100 Euro.

Realschule Oberaden: Lego-Roboter werden lebendig
An der Realschule Oberarden erlernen etwa 80 Sechstklässler
die  Programmiersprache  „Scratch“.  Mit  der  Software  können
einfache Programmierungen am PC vorgenommen und durch eine
virtuelle  Simulation  sichtbar  gemacht  werden.  Konkret
geschieht  dies  über  die  Lego-Spike-Roboter,  mit  denen  die
Schülerinnen und Schüler verschiedene Missionen erfüllen – und
damit  den  Roboter  sprichwörtlich  zum  Leben  erwecken.  Die
Bayer-Stiftung fördert dieses Projekt mit 5.500 Euro.

Förderverein  des  Gymnasiums
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übergibt Gewinne

Der Förderverein des Städt. Gymnasiums Bergkamen hat sich am
20.11.21  beim  „Tag  der  Offenen  Tür“  vorgestellt  und  für
interessierte 4.Klässler eine kostenlose Verlosung angeboten.
Jedes Kind erhielt beim Empfang im PZ ein Los, mit dem sie
Fanartikel  des  BVB,  Rucksäcke  oder  Sportbeutel  gewinnen
konnten.

Die Übergabe an die fünf glücklichen Gewinner ist heute im
Städt. Gymnasium erfolgt. Überreicht wurden die Gewinne durch
Schulleiterin Dr. Mirja Beutel, stellv. Schulleiterin Maria
von dem Berge, Koordinator für die Erprobungsstufe Sascha Rau
und Heiko Rahn vom Förderverein der Schule.
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Interreligiöse Adventstreffen
im  5.  Jahrgang  der  Willy-
Brandt-Gesamtschule

Im  Rahmen  des  Integrationskonzeptes  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  finden  in  der  Adventszeit  kleine
vorweihnachtliche  Treffen,  die  sog.  Adventsminuten,  im  5.
Jahrgang statt.

Bis zu den Weihnachtsferien können interessierte Schülerinnen
und Schüler des 5. Jahrgangs sowie Lehrerinnen und Lehrer
anders in den Schultag starten als sonst.

Dabei kommen die christlichen und islamischen Religionskurse
des 5. Jahrgangs in der Schulmensa zu kurzen interreligiösen
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Begegnungen  zusammen  (07.12.,  14.12.  und  21.12.);  die
Religionskurse von Herrn Kavak, Frau Vennes und Frau Martins,
unterstützt  von  Frau  Schumacher  und  Herrn  Fonk,  bereiten
jeweils die Adventsminuten vor, mit denen bewusst und ruhig in
den Tag gestartet wird.

Im Mittelpunkt dieser Treffen steht jeweils ein Thema, das aus
der Perspektive beider Religionen betrachtet wird. Das Thema
des  Treffens  am  14.12.  war  „Wünsche/Liebe“.  Unter  anderem
wurde ein Wunschbaum mit Wunschzetteln geschmückt; von einem
muslimischen  Schüler  wurde  ein  Bittgebet  vorgetragen,
christliche Schülerinnen und Schüler lasen Fürbitten vor. Am
Schluss  durften  die  Schülerinnen  und  Schüler  eine  leere
Wunschkarte mitnehmen und ihre Wünsche an Eltern, Geschwister
und Mitschüler notieren.

Spende  für  neue  Werbebanner
der Overberger Grundschule
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Für die Fördervereine der Schulen bleiben seit der Corona-
Pandemie Spendeneinnahmen aus, da sehr viele Veranstaltungen
wie  z.B.  Schulfeste  und  Adventsmärkte  nicht  stattfinden
konnten.  Umso  mehr  freuen  sich  die  Schulleiterin  der
Overberger  Schule  Melanie  Ludwig  (2.  von  rechts),  die
Vereinsvorsitzende Stefanie Darenberg (2. von links), sowie
die  Schülersprecherin  Ida  Bolte  und  der  stellv.
Schülersprecher  Felix  Bolchowski  über  eine  Spende  der
Sparkasse  Bergkamen-Bönen  für  die  neuen  Werbebanner  des
Fördervereins  der  Schule.  Michael  Krause,  Leiter  des
Vertriebsmanagements der Sparkasse, überreicht die Banner mit
dem neuen Schullogo.

Förderverein  des  Gymnasiums
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spendet  Obstbäume  für  den
Schulgarten

Obstbaum-Pflanzaktion im Schulgarten des Gymnasiums.

Der Förderverein des Städt. Gymnasiums hat mit einer Spende
von 250 Euro Obstbäume für den Schulgarten finanziert.

Bei  der  Pflanzung  von  Marillen-,  Kirsch-,  Pflaumen-  und
Apfelbäumen legte der Vorsitzende des Fördervereins, Stefan
Braune, auch mit Hand an und schlug Baumunterstützungspfosten
in den Boden ein. Die Schülerinnen und Schüler der 5. Und 6.
Klassen des SGB, die in den Gartenklassen hautnah mit dabei
sind, freuen sich schon auf die erste Ernte.

Die  für  den  Schulgarten  und  die  Gartenklassen  zuständigen
Lehrerinnen,  Anna  Feger  und  Birgit  Schatt,  stellten
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Bäckermeister Braune eine Marmelade aus eigener Herstellung in
Aussicht, die durchaus in Backprodukte einfließen und damit
auch eine Perspektive für eine neue Aktion am SGB „Marmelade
aus eigener Produktion“ darstellen könnte?

Klassen  acht  des  Gymnasiums
absolvieren  in  Köln
Biparcours  zum  jüdischen
Leben im Mittelalter

Die Achtklässler des Gymnasiums besuchten auch das Wallraf-
Richartz-Museum1

Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 8a, 8b und 8d machten
sich auf den Weg nach Köln. Sie wollten mehr über jüdische 
Geschichte wissen und ihre Spuren außerhalb des Klassenraums
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erkunden. Dies kann man in Köln mit Hilfe eines  von der
Museumsschule  entwickelten  Biparcours,  einer  per  Handy
geführten Schnitzeljagd, umsetzen.

Die  Gruppe  hatte  sogar  das  Glück,  in  Köln  von  Frau
Kloppenburg,  einer   Mitarbeiterin  der  Museumsschule  Köln,
begrüßt zu werden. Sie hieß ihre Gäste nicht nur willkommen,
sondern stand ihnen fachkundig auch bei kleineren technischen
Schwierigkeiten  zur  Seite.  Und  so  machten  sich  die
Schülerinnen und Schüler ausgehend vom Kölner Dom  auf den Weg
in das ehemalige jüdische Viertel der Stadt. Über Aufgaben
geleitet erfuhren sie etwas über jüdisches Alltagsleben im
Mittelalter, konnten Überreste der Synagoge sehen und einen
jüdischen Gelehrten seiner Zeit kennenlernen.

Auf  der  anderen  Seite  wurden  die  Achtklässlerinnen  und
Achtklässler auch mit dem Pogrom von 1349 konfrontiert, das in
Köln wütete; oder auch mit anti-jüdischen Überbleibseln, die
bis heute z. B. am Kölner Dom zu finden sind.

Die Frage, wie man heute mit derartigen Überresten umgehen
sollte, wurde im Anschluss an die Exkursion im Unterricht
diskutiert.

Diese Exkursion war eingebettet in eine Unterrichtsreihe zur
Thematik  „Begegnungen  von  Menschen  unterschiedlicher
Religionen  im  Mittelalter.“

Besonderer  Dank  gilt  dem  Land  NRW  für  die  finanzielle
Förderung  und  Frau  Yildirim  vom  Integrationsmanagement  der
Stadt Bergkamen für ihre Beratung.



Workshop gegen Antisemitismus
an der Realschule Oberaden
Unter  der  Anleitung  von  Dr.  Rüdiger
Traxler von der Deutschen Gesellschaft
e.V. arbeiteten die Schüler*innen der
10. Klassen an der Realschule Oberaden
in einem Workshop gegen Antisemitismus.
Dabei betrachteten sie die Faktoren von
Antisemitismus  in  der  deutschen
Geschichte.  Zudem  untersuchten  sie
aktuelle Äußerungen und Liedzitate auf
menschenfeindliche Hintergedanken. Ziel
ist es, das Gespür der Jugendlichen für
Respekt und gegenseitige Achtsamkeit zu
stärken.  Sie  sollen  das  Wissen  und  das  Selbstbewusstsein
erlernen,  übergriffige  Verhaltensweisen  zu  erkennen  und
zurückzuweisen.

Viel  Beifall  für  junge
Vorleserinnen  und  Vorleser:
Kian  Ludwiczak  gewinnt  den
Schulwettbewerb  des
Gymnasiums
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Schulleiterin Dr. Mirja Beutel übergibt die Urkunde an den
diesjährigen  Sieger  des  Vorlesewettbewerbs  Kian  Ludwiczak.
Foto: SGB

Kian  Ludwiczak  (6c)  heißt  der  strahlende  Gewinner  des
diesjährigen Vorlesewettbewerbs am SGB. Er las aus dem Roman
„Wings of fire – Die Prophezeiung der Drachen“ von Tui T.
Sutherland  und  überzeugte  die  Jury  mit  seinem  gelungenen
Vortrag, die aufgrund der Corona-Situation auch in diesem Jahr
nur aus schulinternen Juroren bestand, u.a. Vorjahressieger
Felix Wolf.

Auch  die  Zweitplatzierten  Lina  Atriki  aus  der  6a
(„Schneefeuer“ von Kyra Dittmann) und Irem Pulat aus der 6b
(„Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel“ von Cornelia Funke)
unterhielten das Publikum mit einer gut gewählten Textstelle
und konnten sich über viel Beifall freuen.

Der  Fremdtext  in  diesem  Jahr  war  der  sehr  zu  empfehlende
Jugendroman „Bunte Fische überall“ von Kathrin Schrocke. Auch
hier  überzeugten  die  TeilnehmerInnen,  allen  voran  Kian
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Ludwiczak.

Schulleiterin  Dr.  Mirja  Beutel  überreichte  schließlich  die
Siegerurkunde  und  gratulierte  Kian,  der  nun  am
Regionalentscheid in Unna teilnehmen darf. Der Gewinner und
die Zweitplatzierten freuten sich sehr über die Buchgeschenke,
die sie am Ende der Veranstaltung erhielten.

Modernisierung der Oberadener
Preinschule für über 1,5 Mio.
Euro fast abgeschlossen

Besichtigung der Baustelle Preinschule.

Die  Modernisierung  der  Oberadener  Preinschule  geht  in  den
Endspurt.  Nächste  Woche  sollen  die  Toiletten  für  die  OGS
werden  nächste  Woche  fertiggestellt  sein.  Bei  de
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Außentoiletten wird es noch zwei oder drei Monate dauern. Dann
ist das Gesamtprojekt abgeschlossen.

Rund 1,5 Mio. Euro kostete es, das Gebäude auf einen modernen
Stand zu bringen. Dazu gehört auch, dass die Klassenräume an
das Schul-interne Glasfasernetz angeschlossen ist. Was fehlt,
sind die Endgeräte. Die sind aber zurzeit kaum zu bekommen
oder  sie  sind  sehr  teuer.  Die  Beschaffung  soll  dann  im
nächsten Frühjahr angegangen werden.

Die Toiletten für die OGS
der Preinschule sollen auch
ein Beispiel sein für die
Sanierung  von  Toiletten
anderer Bergkamener Schulen

Gestartet wurden die Modernisierungsarbeiten 2019. Sie liefen
wegen  der  Größe  des  Auftrags  größtenteils  während  des
Unterrichts. So erhielt die Außenfassade eine Wärmedämmung.
Das Dach wurde komplett erneuert. 403 neue Fenster und Türen
wurden eingebaut Einen neuen Anstrich innen und außen gab es
natürlich auch.

Am  Donnerstagmorgen  überzeugten  sich  Schuldezernentin
Christine Busch, Bürgermeister Bernd Schäfer und der Leiter
des Schulverwaltungsamts Andreas Kray in Begleitung von der
kommissarischen  Schulleiterin  Julia  Treinis  vom  aktuellen
Stand der Arbeiten. Eine erheblich Verbesserung gab es eine
erhebliche Verbesserung. Den rund 100 OGS-Kindern stehen jetzt
vier Gruppenräume, zwei Küchen und bald auch neue Toiletten
zur  Verfügung.  Dies  alles  habe  sich  sehr  positiv  auf  die
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Kinder ausgewirkt, erklärte die OGS-Leiterin Lisa Zielke.

Die  kommissarische  Leiterin  der  Preinschule  Julia  Treinis
zeigte  sich  zufrieden  mit  dem  Ergebnis  der
Modernisierungsarbeiten.

Musical-AG  der  Realschule
Oberaden probt auf Sylt
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Eine erfolgreiche Musicalfahrt absolvierte die Musical-AG der
Realschule  Oberaden.  Auf  Sylt  wurden  intensive  Proben
durchgeführt, um hoffentlich im März 2022 die Bühne entern zu
können. Neben Piratinnen und Piraten fuhren natürlich auch
Decks-  und  Maschinenpersonal  mit,  um  das  Schiff  in  die
richtigen  Bahnen  zu  lenken.  Am  Ende  der  Reise  kamen  alle
Beteiligten gesund und voller Vorfreude zurück.

Ab  Donnerstag  wieder
Maskenpflicht  für
Schülerinnen und Schüler auch
am Sitzplatz
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Schulministerin  Yvonne
Gebauer.

Das  Landeskabinett  hat  in  seiner  heutigen  Sitzung  auf
Vorschlag von Schul- und Bildungsministerin Yvonne Gebauer die
Rückkehr  zur  Maskenpflicht  im  Unterricht  am  Sitzplatz
beschlossen.  Schul-  und  Bildungsministerin  Yvonne  Gebauer
erklärte: „In der gegenwärtigen Situation, in der wir uns auch
mit einer neuen Virusvariante auseinandersetzen müssen, haben
wir aus Gründen der Vorsicht entschieden, die Maskenpflicht im
Unterricht am Sitzplatz wieder einzuführen. Wir wollen damit
auch in den kommenden Wochen den für unsere Schülerinnen und
Schüler so wichtigen Präsenzunterricht sichern. Meine oberste
Priorität ist und bleibt es, die Schulen offenzuhalten. Gerade
in  der  Pandemie  ist  es  entscheidend,  dass  für  Kinder  und
Jugendliche ihr Schulalltag weiterhin gewährleistet ist, sie
Struktur  und  Halt  bekommen.“  Damit  werden  auch  die
Rückmeldungen aus der Schulgemeinschaft aufgenommen, die sich
durch die Rückkehr zur Maskenpflicht im Unterricht auch bei
den Schülerinnen und Schülern sicherer fühlt.

Die Maskenpflicht am Sitzplatz gilt ab morgen, den 2. Dezember
2021,  wieder  an  allen  Schulen  des  Landes.  Die
Coronabetreuungsverordnung wird entsprechend geändert. Mit der
Wiedereinführung  der  Maskenpflicht  am  Sitzplatz  bleiben
zugleich die behördlichen Anordnungen von Quarantänemaßnahmen
auf ein unbedingt erforderliches Maß beschränkt. Sofern nicht
außergewöhnliche  Umstände  (zum  Beispiel  Ausbrüche  oder
Auftreten von neuen Virus-Varianten) vorliegen, wird sich die
Anordnung von Quarantänen wieder nur auf die infizierte Person
beziehen.
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Die  Maske  am  Sitzplatz  gilt  ab  sofort  auch  wieder  für
Ganztags-  und  Betreuungsangebote,  darüber  hinaus  für  alle
sonstigen  Zusammenkünfte  im  Schulbetrieb  (Konferenzen,
Besprechungen,  Gremiensitzungen),  sofern  ein  Mindestabstand
von 1,50 Metern nicht eingehalten werden kann.

Lediglich  auf  dem  Außengelände  der  Schulen  (Schulhof,
Parkplatz) gilt wie bisher grundsätzlich keine Maskenpflicht.


